
der Unionsbasis und Austauifch Vo  } und SC1INEIN Leib dahingab und Se1N Blut
Rednern auf Synoden, Konferenzen und Ge- vergoß und damit CT für allemal eln Opfer

für die Sünde der Welt darbrachte Anmeindeversammlungen. 1956 die Wahl offi-
zieller Delegationen für die Gesamtsynode Kreuz hat sich Jesus für die Welt
durch en Generalrat der Kongregationalen dahingegeben, nd diesem Sakrament
Gemeinden Omaha und durch die Gene- schenkt etr sich NS5, Wenn WILE das Brot
ralsynode der Evangelischen und Reformier- sSsen und den Wein trinken, WIEC CFE gebo-
ten Kirche Lancaster ten hat, Brot nd Wein, damit WITLFortführung der
internen Beratungen 25 Juni 1957 der SsSe1INe Zeugen und Boten für die Welt
Unionsgottesdienst, 111 den Tagen danach Die Art nd Weise der Gegenwart
die Generalsynode der „Vereinigten Christi Brot nd Wein des Sakraments
Kirche Christi“ 57—1 Arbeit Ver- ist ein Geheimnis, das unNnser Verstand nicht

begreift, das WITL aber röhlich bekennenfassung und Bekenntnis der n1eUEN Kirche
1959 Zweite Synode derVereinigten Kirche und prexsen Obwohl WIT 1es Geheimnis
mit Erörterung der Entwürfe für Verfassung nicht Worten können, iNnUussechiIl

Uun! Bekenntnis. 1961 Abschluß des ini- WIL auf der einNen Seite bestreiten, daß WIT

gungswerkes durch Annahme der erarbeite- in diesem Saktament das materielle Fleisch
ten Vorlagen. Jesu Nazareth auf der anderen

Die Bildung Vereinigten Seite inussen WITL bestreiten, daß Christi
Kirchevon Nordindien,; die nahe Gegenwart 1111 Sakrament VO  a uUuNnseTifem

bevorzustehen schien, scheint in Frage W“ Glauben abhängt, der daß WITL Leib und
stellt SCHA, da der vorbereitende Aus- Blut Christi geistlich unabhängig VOINn

schuß die endgültige Entscheidung für Essen nd Trinken des Brotes und Weins,
his Jahre hinausgeschoben hat empfangen Wir oglauben, daß WITI

Brot un Wein nach Gebot CeIMP-Die Nr. der Okumenischen Rund-
schau veröffentlichten Empfehlungen einer fangen, WIT In der sakramentalen ereini-
Kommission der VD S LO > willen, die durch Se1inMNn Wort voll-
indien und des Bundes Evange- ZOgenN hat, den Leib und das Blut Christi
lisch Lutherischer Kirchen 111 geistlicher Weise empfangen.
können WIT durch 616 gemeiInsame ETr- Das Sakrament des Heiligen Abend-
klärung dieser Kommission ZUT mahls gehört der Zeit zwischen Christi
Abendmahlsfrage erganzen. Himmelfahrt und: se1linNeNM Wiederkommen

Herrlichkeit Im Sakrament gedenkenA Wir glauben, daß sich Christus
Heiligen Abendmahl selbst den Seinen WITL des eln für allemal Geschehenen, durch
schenkt.. Das Abendmahl. ist. Christi abe das die Welt erlöste; WIT bekennen die
für se1IiNe Kirche, und Wen es die Kirche Gegenwart des Herrn unter .115, und WIT

seinem Worte gemäß feiert, ist wirk- sehen SC1INECIN abermaligen Kommen ent-

lich und persönlich g  enWart1g, Geber und ede Feier des Heiligen Abendmahls
abe zugleich Wer diese abe 11711 Jau- ist eine frohe Vorwegnahme des imm-

lischen Mahles; da die Erlösung vollendetben empfängt, empfängt 516e ZUIN Heil; wer

sIie hne Glauben empfängt, empfängt S1IC und die Schöpfung selbst VO  - ihrer Gebun-
denheit befreit seın wird Obwohl die ArtZUm Gericht.

Das Heilige Abendmahl ist We- un: Weise der Gegenwart Christi bei ns
sen ach das Geheimnis der wirklichen DeI- diesem Sakrament nicht die gleiche
sönlichen. Gegenwart - unseTeESHerrn Jesu wird WIE die bei Jüngern Galiläa,
Christi als des Heilandes, der Mensch wurde der P der WITLE entgegensehen, WwWwenn

141



wiederkommt, 1St doch der Christus, der Der Konferenz haben Unterlagen -
sich 111 Sakrament oibt, derselbe Chri- legen, denen die Sprecher der beteilig-
STUS, der da WafTl, un der da 1ST und der ten Kirchen darlegen, welche Anderungen
da kommt. S1€e nach ihrer‘ Überzeugung den Kirchen

urch Teilnahme Heiligen Abend- anderer Tradition für notwendig halten und
mahl bekennen. WIT unseren Glauben welche AÄAnderungen S1Ie ür die Verfassung
Christus un verkündigen, daß n für die und die Gepflogenheiten ihrer CISCHECN
Sünder starbh Kirche vorschlagen, Wenn das Ziel der

Wenn WIT z008| Heiligen Abendmahl Interkommunion das etzten Fndes ZUu

teilnehmen, WIT ank für die oroße vollen Zusammenschlufß führen würde
abe Christi un bringen uns ihm und erreicht werden soll
durch ihn dem Vater eiNem heiligen Im Laufe der Diskussion am es bei die-
und lebendigen Opfer dar er Gelegenheit vielleicht noch stärke-

Im Heiligen ' Abendmahl begegnet [ Maße als früher eiNneT Auseinander-
Christus SC1INeTr Braut der Kirche Der Setzung MMIt den Grundproblemen Man
Leib hat Gemeinschaft InN1T ihm dem Haupt, hegt die Hoffnung, daß esS nach 1te-
und die vielen Glieder werden 1n ihm TIen Frörterungen Zukunft möglich Se1INn

wird en leitenden Stellen der l1leT be-zusammengefügt Deshalb legt die
Teilnahme an diesem Sakrament den Teil- teiligten Kirchen Vorschläge unterbrei-
nehmern die Verpflichtung auf, als Glieder ten, die auf die Herbeiführung vollen
selnes Leibes leben, nd als Brüder und Einheit 1111 (Jeiste Jesu Christi abzielen
Schwestern miteinander.“ Bis dahin sollte nach Überzeugung der

Konferenzteilnehmer alg höchstes PostulatZu den Empfehlungen WIe der Erklä-
TuNng ber das Abendmahl werden die be- das unablässige Gebet der beteiligten Kir-
teiligten Kirchen Stellung nehmen chen Gottes Führung 1 ihrem Handeln

Das Ergebnis der VO — 29 Sept herausgestellt werden In diesem Sinne for-
Edinburg geführten 8l derten SIC die kirchlichen Amtsträger auf
NO Delegationen der Kirche chritte unternehmen, die azu angetan
VV En g amld und der Kirecehe sind, ihr Kirchenvolk damit vertra

machen, WOTUMmM 6S diesen ihren kirch-vonSchottland vgl 1/55 War

rolgende Erklärung: lichen EFinigungsbestrebungen geht, und Z

„Nachdem voraufgegangene Gespräche diesem Zweck begründete christliche
as Mal der bereits bestehenden wesent- Meinung schaffen.“
lichen Übereinstimmung Fragen des Die Protestantisch- Bischöf-
Glaubens, der Lehre nd der kirchlichen liche Kirche der Ver taaten
Praxis ausgearbeitet nd festgelegt haben lehnte auf ihrer Generalsynode Honolulu
nd darüber hinaus der Absicht Ausdruck MIt 55 Stimmen den Antrag ab
verliehen worden ist, gegebenenfalls WEe1- 388! Namen der Kirche die Kennzeichnung

‘tere Schritte ZUT Erzielung einNnes. ENSCICEN „protestantisch“ allen lassen
Zusammenschlusses unternehmen, sind ıne auf Einladung des niederländisch-
die Vertreter der 1l1er beratenden Kirchen westdeutschen Konvents Brüssel

daran sich ber die kompli- 25 Sept zusammengetretene Tagung
zierte Frage der Unterschiedlichkeiten ZW1- hat ihre Vorsitzenden Präses Wilm-
schen ihnen klarzuwerden Bielefeld und Generalsekretär Dr Emmen-

Fs Vertreter der presbyterianischen Kirche Englands
Haag) beauftragt, die Verbindung IN1T den

und der anglikanischen Kirche Schottlands zugezogen. verschiedenen bestehenden 7zwischenkirch-
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lichen Konventen aufzunehmen und die Verein verpflichtenden Prinzip
Möglichkeit CNSCICI Zusammenar- Bund zusammenzuschließen:
Bbeitdereuropäatschen Kirchen Die Christlichen ereine Junger Männer

Gedacht 1STt ATl eine gesamt- haben den Zweck solche Männer m1t-
europäische Konfterenz evangelischer eu einander verbinden, welche Jesum Chri-
päischer Kirchen Teilnahme auch der STUum nach der Heiligen Schrift als ihren
Kirchen Osteuropas und der Minderheits- Ott und Heiland anerkennen, ı881 ihrem
kirchen der lateineuropäischen Länder Glauben und Leben Seine Jünger SC1II und

In Paris wurde D, und 23 Okt ein VEMEINSAM danach trachten wollen, das
nternationales Evanselisches eich ihres Meisters er den JUNgCN Män-

25 auszubreiten111 1901 geschaften Seine Auf-
gaben erstrecken sich auf die Koordinie- Ein weıliterer Abschnitt der Botschaft stellt

der kirchlichen Arbeit fest,
den Fragen [8)8! Film und Gesellschaft „daß die CVIM als interdenomi-

Der Arbeitskreis für Y E nationelle und interkonftessionelle (Jemein-
gelische Information FEu- schaft innerhalb der universalen Kirche

ständig ihre Mitglieder ermuntern sollten,ropPa hielt 18991 Oktober 1in Saarbrücken
C1IMNE Tagung ab die sich m1t en Pro- die Verantwortung der
blemen der Propaganda 1111 totalen Staat olLedschäalft nehmen un 4Il

WIEe der Massendemokratie befaßte Sie Leben nd Aa der Arbeit ihrer besonderen
diente zugleich der Unterrichtung ber die Kirchen 1g Anteil nehmen, da{i sS1e

auch weiterhin auf jedem möglichen WegeLage Saargebiet angesichts der eben be-
vorstehenden Abstimmung ber das Saar- der Sache der kEinheit CT

C: welcher Konftession auchSTAatfut Ein Skumenischer Gottesdienst Vel-

einte die Teilnehmer m1t eiNer ogroßen Ge- Protestanten, Orthodorxe der römische
meinde. Katholiken dienen un für Christus ZeU-

sgecnmh sollten a den renzen, durch welcheDie der Hundertjahrfeier
des Weltbundes der (T S I1 die COChristenheit noch verhängnisvoll HC-

trennt ISE: un darüber hinauschen Vereine Junger Männer
181 S bestätigt die Jahre 1855

genommene Basis des Weltbundes in fol- Neue Bücher
genden Sätzen

Kerygma und Dogma Zeitschrift für theo-„Die Vertreter der Christlichen ereine
Junger Männer Europas und Amerikas, Al logische Forschung und kirchliche Lehre

Vandenhoeck Ruprecht Göttingen JahBA August 1955, Paris ZUT Konferenz resbezugversammelt, durchdrungen von dem Emp
finden, daß SI alle demselben Werke Die HEUE; unter der Schriftleitung Von

Prof Dr Joest und un Beratung durch dieund 11 demselben evangelischen Geiste
beiten, nd on der Verpflichtung, diese Professoren Gloege, Dr. Prenter und

Schlink erscheinende Zeitschrift wendetinheit unter Wahrung voller Unabhängig-
keit in der Organisation un 1881 den Mit- offenbar en theologischen Problemen des
teln des Handelns Z Ausdruck bringen, ökumenischen Gesprächs ihre besondere

Aufmerksamkeit Die eben erschieneneschlagen ihren entsprechenden Verbänden
VOrT sich nach diesem grundlegenden und Nr bringt csehr törderliche Bemer-
künftig für jeden In den Bund zugelassenen kungen Skydsgaards der Frage Schrift
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